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Wie entwickelt sich die Relation zwischen Lehrkräften und Schülerinnen und Schülern 
in Nordrhein-Westfalen? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Am 2. Juni 2025 hat das Ministerium für Schule und Bildung (MSB) über die Personalentwick-
lung an den nordrhein-westfälischen Schulen informiert. Demnach sind seit Ende 2022 etwa 
9.500 Beschäftigte zusätzlich im Schuldienst aktiv. Im Vergleich zum Vorjahr sind laut Presse-
mitteilung 1.700 zusätzliche Stellen dazugekommen. Gleichzeitig weist das MSB darauf hin, 
dass der Stellenbedarf u.a. aufgrund der gestiegenen Zahl von Schülerinnen und Schülern im 
selben Zeitraum um etwa 6.500 Stellen auf insgesamt 171.600 Stellen angewachsen ist.1  
 
Die Entwicklung der Anzahl von Schülerinnen und Schülern wird dabei perspektivisch deutsch-
landweit weiter ansteigen. Die Kulturministerkonferenz geht in ihrer Vorausberechnung vom 
November 2024 davon aus, dass bis 2035 etwa 758.000 zusätzliche Schülerinnen und Schüler 
beschult werden.2 Für Nordrhein-Westfalen bedeutet das einen prognostizierten Zuwachs an 
Schülerinnen und Schülern an allgemeinbildenden Schulen insgesamt von 1.970.041 im Jahr 
2022 auf 2.133.400 im Jahr 2035.3  
 
 
  

 
1  Ministerium für Schule und Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen (02.06.2025): „Deutlicher Per-

sonalzuwachs an Schulen“, online abrufbar unter: https://www.schulministerium.nrw/presse/presse-
mitteilungen/deutlicher-personalzuwachs-schulen-02-06-2025.  

2  Kultusministerkonferenz (15.11.2024): „Aktuelle Vorausberechnung: Schülerzahlen steigen voraus-
sichtlich um 758.000 bis 2035“, online abrufbar unter: https://www.kmk.org/presse/pressearchiv/mit-
teilung/schuelerzahlen.html.  

3  Kultusministerkonferenz (Statistische Veröffentlichung Nr. 242 – November 2024): „Vorausberech-
nung der Zahlen der Schüler/-innen und Absolvierenden 2023 bis 2035“, hier: Seite 30*, online ab-
rufbar unter: https://www.kmk.org/fileadmin/Dateien/pdf/Statistik/Dokumentationen/Dok_242_Vo-
rausberechnung_Schueler_Abs_2023_2035.pdf.  
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Die Ministerin für Schule und Bildung hat die Kleine Anfrage 6017 mit Schreiben vom 5. Au-
gust 2025 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
1. Wie hat sich die Relation zwischen aktiven Lehrkräften (in Vollzeitstellen) und 

Schülerinnen und Schülern an den nordrhein-westfälischen allgemeinbildenden 
Schulen insgesamt von 2018 bis 2025 entwickelt? (bitte aufschlüsseln nach Schul-
jahr, Schulform, Anzahl an Lehrkräften, Anzahl an Schülerinnen und Schülern und 
einer Gesamtrelation) 

 
Die Entwicklung der Personalausstattung und der Zahl der Schülerinnen und Schüler an den 
öffentlichen Schulen in Nordrhein-Westfalen sowie die Entwicklung der hieraus gebildeten Re-
lation Personalausstattung je 100 Schülerinnen und Schüler kann der nachstehenden Tabelle 
entnommen werden.  
 
Die Relation hat sich seit dem Schuljahr 2017/2018 bis zum Schuljahr 2024/2025 von 6,63 auf 
7,14 verbessert.  
 
 

 
 
 
2. Von welcher Relation zwischen aktiven Lehrkräften (in Vollzeitstellen) und Schü-

lerinnen und Schülern an nordrhein-westfälischen allgemeinbildenden Schulen 
insgesamt geht die Landesregierung bis 2035 aus? (bitte aufschlüsseln nach 
Schuljahr, Schulform, Anzahl an Lehrkräften, Anzahl an Schülerinnen und Schü-
lern und einer Gesamtrelation) 

 
Die künftige Entwicklung des Verhältnisses von Personalausstattung und Schülerinnen und 
Schülern bis 2035 ist von vielen Faktoren, insbesondere von bildungspolitischen Entscheidun-
gen, abhängig und kann insoweit langfristig nicht verlässlich prognostiziert werden.  
 
 
3. Welchen zusätzlichen Bedarf an Lehrkräften (in Vollzeitstellen) erwartet die Lan-

desregierung durch die Rückkehr auf das G9-System an Gymnasien in NRW vor 
dem Hintergrund der ohnehin steigenden Zahl von Schülerinnen und Schülern? 

 
Auf die Antwort der Landesregierung auf die Kleine Anfrage 5793 (LT-Drs. 18/14560) zu Frage 
2 wird verwiesen. 
 
 
  

Gesamtergebnis

Personal-

ausstattung

(Stand jeweils Anfang Juni)

Schülerinnen und Schüler

(Amtliche Schuldaten)

Personalausstattung 

je 100 Schülerinnen und 

Schüler

2017/18 151.514,82 2.286.921 6,63

2024/25 164.638,25 2.306.140 7,14

Veränderung der Personalausstattung und der Zahl der Schülerinnen und Schüler der öffentlichen Schulen in 

Nordrhein-Westfalen vom Schuljahr 2018/19 zum 2024/25
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4. Wie viele Lehrkräfte (in Vollzeitstellen), die derzeit an allgemeinbildenden Schulen 
in Nordrhein-Westfalen tätig sind, treten bis 2035 in den Ruhestand? (bitte auf-
schlüsseln nach, Schuljahr, Anzahl der Lehrkräfte und Schulform) 

 
Ausweislich der aktuellen Lehrerbedarfsprognose (Stand März 2023) verlassen in den Schul-
jahren 2025/2026 bis einschließlich 2034/2035 Lehrkräfte im Umfang von rund 35.500 Stellen 
dauerhaft den öffentlichen Schuldienst. 
 
 
5. Wie viele Lehrkräfte sind seit 2018 bis zum Tag der Beantwortung dieser Kleinen 

Anfrage vor Eintritt in den Ruhestand vorzeitig aus dem Schuldienst ausgeschie-
den? (bitte für die einzelnen Schuljahre separat ausführen) 

 
Zur Beantwortung der Frage 5 wird auf die vom Statistischen Bundesamt (Destatis) jährlich 
veröffentlichten Erhebungen zu Versorgungsempfängern des öffentlichen Dienstes zurückge-
griffen. Die letzte Publikation vom 11. Dezember 2024 beinhaltet die Zahlen bis 2023. Aktuel-
lere Zahlen liegen nicht vor. Im Zeitraum 2018 bis 2023 betrug die Zahl der vorzeitigen Zurru-
hesetzungen im Schulbereich des Landes Nordrhein-Westfalen 17.685.  
 
 


